
gemuese.ch
Verband Schweizer Gemüseproduzenten

Herzlich Willkommen
zur Informationsveranstaltung der Berufs- und Meisterprüfung im Gemüsebau



Begrüssung

«Lernen ist wie Rudern gegen die Strömung – sobald man damit aufhört, 
treibt man zurück!»

Benjamin Britten

Wichtig ist, dass man nie aufhört zu fragen!
Albert Einstein

Gratulation, dass ihr euch weiterbilden wollt!

Fach- und Kaderleute sind in der Gemüsebranche sehr gesucht!
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Ein Berufsfeld (www.agri-job.ch)

Zusammenschluss folgender Berufe in einem Berufsfeld Landwirtschaft:

- Landwirt/in
- Gemüsegärtner/in
- Obstfachmann/frau
- Geflügelfachmann/frau
- Winzer/in
- Weintechnologe/in
- Bäuerin/bäuerlicher Haushaltmeister
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Ein Berufsfeld (www.agri-job.ch)

Die 7 Berufe sind in der Organisation der Arbeitswelt (OdA) AgriAliForm
zusammengefasst:

Wichtige Informationen zu diesen Berufen und der Berufs- und 
Meisterprüfung unter: 

www.agri-job.ch→ Höhere Berufsbildung
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http://www.agri-job.ch/


Ausbildung in zwei Etappen

1. Berufsprüfung (eidg. Fachausweis)

Titel «Betriebsleiter/in Gemüsebau»

«Beherrschen die operative Planung und Führung, sowie die rationelle und 
effiziente Bewirtschaftung der Produktionszweige und Dienstleistungen 
eines Gemüsebaubetriebs»

keine Alterslimite für die Zulassung zur Berufsprüfung: mind. 2 Jahre 
Praxiserfahrung nach Erlangen des EFZ im Berufsfeld Landwirtschaft

6

Fachliche Mindestanforderung für 
Berufsbildnerinnen und Berufsbildner 



Ausbildung in zwei Etappen

2. Meisterprüfung 
(höhere Fachprüfung mit eidg. Diplom)

- Titel «Gemüsegärtnermeister/in»

«Fördern des Unternehmertums und entwickeln des ganzen Betriebes 
unter Berücksichtigung des Marktes sowie der strategischen Ausrichtung»

«Analysieren und selbständig Entscheidungen treffen für die 
Weiterentwicklung des Gesamtunternehmens» 
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Ausbildung in zwei Etappen

Pflichtmodule:
a) Betriebswirtschaftliche Module B- oder M-Module übers ganze 
Berufsfeld hinweg gleich
b) Produktionstechnische Module, die je nach Beruf obligatorisch sind (GG-
Module)

Wahlmodule:
a) Module von anderen Berufen, die Vorwissen dieses Berufs (Niveau EFZ) 
voraussetzen
b) Module aus dem ganzen Berufsfeld (BF-Module), die kein Vorwissen 
voraussetzen
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Modulbaukasten Berufsprüfung
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Modulbaukasten Pflichtmodule

10



Modulliste Wahlmodule (www.agri-job.ch)
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Modulbaukasten Meisterprüfung
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Modulbaukasten Meisterprüfung
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Modulliste Wahlmodule (www.agri-job.ch)
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Terminplan (allfällige Änderungen werden laufend mitgeteilt)
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Fragen bis hier….?
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Modulinhalte B-Module

Die detaillierten Modulinhalte für Pflicht –und Wahlmodule sind unter 
www.agri-job.ch→höhere Berufsbildung →Modulbeschriebe abrufbar.
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http://www.agri-job.ch/


Modulinhalte B01-Modul

24.2.2022

• Persönliche Grundbedürfnisse, Persönlichkeitsanalyse, 
Umgang mit eigenen Ressourcen

• Umfeldanalyse, Zielformulierung, Arbeitsorganisation, 
Zeitmanagement

• Kreativität, vernetztes Denken, Wissensmanagement, 
Informationsbeschaffung

• Kommunikation und Feedback, Vortragen, 
Verhandlungstechnik

• Projektmanagement
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Modulinhalte B02-Modul

24.2.2022

• Betriebsbuchhaltung, Bewertung der Vermögenswerte und 
der Schulden

• Buchhaltungsanalyse (Bilanz, 
Erfolgs- Mittelflussrechnung)

• Arbeitsvoranschlag

• Berechnung und Analyse von 
Deckungsbeiträgen und 
Produktionskosten

• Wirtschaftlichkeitsberechnungen, Verfahrensvergleiche, 
Maschinenkosten, Teilbudget 

• Optimierung Betriebsorganisation 

• Planung und Abfassung Betriebsstudie (IST-Analyse), 
Präsentation Betriebsstudie, Rundgang Betrieb

19



Modulinhalte B03-Modul

24.2.2022

• Marketingdenken, Marketingphilosophien

• Marketingstrategien

• Marketinginstrumente

• Marketingkonzepte

• Analyse Mikro- und 
Makroökonomie

• Wertschöpfungskette und 
Wertschöpfungsmöglichkeiten

• Controlling

• Qualitätssicherungssysteme
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Modulinhalte B04-Modul

24.2.2022

• Arbeitsbedürfnisse formulieren und Arbeitskräfte 
rekrutieren

• Personal einführen und 
führen, Teamführung

• Motivation und Weiter-
bildung der Mitarbeitenden

• Mitarbeitergespräche, 
kritische Evaluationen und Rückmeldungen

• Arbeitsverträge, Lohnabrechnungen, Abzüge und 
Steuern, Arbeitszeugnisse, Kündigungen

• Konflikte in Personalfragen bewältigen

• inkl. agriTOP Unfallverhütung der BUL (Ausbildung 
zum betriebsspezifischen agriTOP-Trainer) (1.5 Tage)
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Inhalt Pflichtmodul GG01 Freilandgemüse

24.2.2022

• Anbau- und Fruchtfolgeplanung

• Diverse Freilandkulturen besprechen und vor allem 
beurteilen

• Möglichkeit zur Verbesserung verschiedenster 
Bodenpflege- und Kulturpflegearbeiten

• Nutzung der Digitalisierung in der 
Freilandgemüseproduktion

• Pflanzenschutzmanagement 
und Applikationstechnik

• Einführung Produktionskostenberechnungen

• Betriebsexkursionen

22



Inhalt Pflichtmodul GG02 Gewächshausgemüse

24.2.2022

• Besprechung der wichtigsten Gewächshaustypen und der 
Vor- und Nachteile verschiedener Eindeckungsmaterialien

• Kulturbesprechung von wirtschaftlich bedeutenden 
Warmhaus- und Kalthauskulturen unter spezieller 
Berücksichtigung ökonomischer und pflanzenphysiologischer 
Aspekte

• Möglichkeiten der computerunterstützten Gewächshaus-, 
Düngungs- und Bewässerungssteuerung zur wirtschaftlichen 
Optimierung der Gewächshausproduktion
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Inhalt Pflichtmodul Gewächshaus

24.2.2022

• Herkömmliche, neue und alternative Formen von 
Heizenergie

• Energieoptimierte Gewächshaus- und Kulturführung 
unter spezieller Berücksichtigung der 
Temperaturintegration

• Pflanzenschutzmanagement inkl. Applikationstechnik 
im gedeckten Anbau 

• Bodenunabhängige Pflanzenproduktion (Hors-sol)

• Betriebsexkursionen

• Modulleiter: C. Gubler, Strickhof 
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Voraussetzung  für GG01 Freilandgemüse und GG02 
Gewächshausgemüse

Das Kompetenzniveau EFZ wird vorausgesetzt

Die Lernzeit bezieht sich auf diese Voraussetzungen → Kann erheblich 
mehr betragen, wenn das Kompetenzniveau nicht mitgebracht wird!
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Inhalt Wahlmodule Berufsfeld (BF)

24.2.2022

• Aspekte der Qualität landwirtschaftlicher 
Frischprodukte 

• Gesetzgebung: Lebensmittelgesetz, 
Lebensmittelverordnung, Hygiene-verordnung 
etc. nach neuem Lebensmittelrecht 2017

• Branchennormen: Qualitätsbestimmungen, 
Handelsusanzen
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Inhalt Wahlmodule Berufsfeld (BF)

24.2.2022

• Qualitätssicherungs- und Zertifizierungssysteme der 
Lebensmittelbranche wie z.B. SwissGAP

• Umsetzung von Lebensmittelstandards auf dem 
Gemüsebaubetrieb (Produktion und Verarbeitung; HACCP)

• Spezifische Produktequalität: Massnahmen der 
Frischeerhaltung

Modulleiter: D. Bachmann, Strickhof
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Inhalt Wahlmodule Berufsfeld (BF)

24.2.2022

• Struktur und Umfeld der Verarbeitungsgemüse-
Produktion 
und –Industrie kennenlernen

• Voraussetzungen für die 
Verarbeitungsgemüseproduktion 
inkl. Anbauverträge

• Anbautechnik der 
«klassischen und neuen»  Verarbeitungsgemüse 
nach Suisse Garantie- und Bio-Richtlinien 

• Betriebswirtschaft Verarbeitungsgemüse

• Feldbesichtigungen

Modulleiter: C. Wohler, Liebegg
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Inhalt Wahlmodule Berufsfeld (BF)

24.2.2022

• allgemeine Verkaufspsychologie

• Anforderungen an Verkäufer 
und Käufer und deren Verhalten

• Formen der Rhetorik/Kommunikation, Führen von 
Verkaufsgesprächen, 
Verhandlungen führen, 
Verkauf am Telefon/Fax/Mail etc. 

• Verkaufsförderung, 
Ladengestaltung, Warenpräsentation

• Gestaltung Angebots- und Preisliste

• Behandlung Reklamationen

• Umgang mit Medien und der Öffentlichkeit
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• Fortsetzung von Modul B 01

• Gesamtbetriebliche 
Finanzplanung

• Voranschlag Erfolgsrechnung, 
mehrperiodische Finanzplanung, kurzfristige 
Liquiditätsplanung

• Teilbudget

• Investitions-
und Finanzierungsplan

• Tragbarkeitsrechnungen,
Anlage- und Kreditformen, Rating

• Controlling

Inhalte M-01 Modul
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• Grundlagen Volkswirtschaft und 
Funktion der Landwirtschaft in der 
Gesamtwirtschaft

• Agrarpolitik CH und EU, 
Freihandelsabkommen, Bilaterale 
Abkommen, WTO

• Funktionen der versch. 
Berufsorganisationen

• Rolle versch. Akteure:
Bund, Kantone, 
Produzentenverbände, 
Marktpartner, Konsumenten, 
Umweltorganisationen etc.

• Multifunktionalität der Landwirtschaft

Inhalte M-02 Modul
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• Allgemeine Gesetzgebung ZGB und OR: 
Vertragsrecht, Sachenrecht, Familienrecht etc. 

• Landwirtschaftsspezifische  
Gesetzgebung: Bodenrecht, 
Pachtrecht, Raumplanung, 
Gewässerschutz etc.

• Betriebs- und 
Gesellschaftsformen, 
überbetriebliche 
Zusammenarbeit

• Wertarten und deren Berechnung

Inhalte M-03 Modul

24.2.2022 32



• Grundsätze der Risikopolitik

• staatliche Sozialwerke  

• verschiedene Versicherungen: 
private und berufliche Vorsorge, Kranken-, Unfall-, Risiko-, 
Pensionskassen-, Sach-, Betriebsversicherungen 

• Direkte und 
indirekte Steuern
Grundlagenerhebung,
Aufzeichnungspflicht

• Auswirkungen von 
Investitionen und 
Abschreibungen, Steuerplanung

Inhalte M-04 Modul
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• Strategische Unternehmens-
führung

• Angewandte Unternehmens-
führung

• Planung und Abfassung eines Businessplans 
Prüfungsteil T2 der Schlussprüfung MP)

• Inhalte der Module M05 und M01 sind 
miteinander verknüpft und werden miteinander 
unterrichtet

Inhalte M-05 Modul
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• pro Modultag (8 Stunden) 180.- Fr.

• Prüfungsgebühren für Modullernzielkontrollen (MLK) ca. 200.-Fr 

• Schlussprüfung Berufsprüfung: 1060.-Fr.

• Schlussprüfung Meisterprüfung: 720.- Fr. 

• Totalkosten (ohne Material, Spesen, inkl. Prüfungen):
BP: ca. 10’000.- bis 11’500.- Fr. 
MP: ca. 6’500.- bis 7’500.- Fr. 

• Total Modultage (ohne Modulprüfungen):
BP: ca. 50 – 55 Tage
MP: ca. 30 Tage

Kosten (ohne «Rückvergütung»)
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➢Der Bund übernimmt 50% der angefallenen Kursgebühren, wenn Sie im 
Anschluss an den Kursbesuch die eidgenössische Prüfung (Berufsprüfung 
oder Meisterprüfung) absolvieren.

➢Sie können die Bundesbeiträge erst beantragen, nachdem Sie die 
eidgenössische Prüfung absolviert haben. Der Anspruch besteht 
unabhängig vom Prüfungserfolg.

www.sbfi.admin.ch/bundesbeitraege

Bundesbeiträge für eidgenössische Prüfungen 
(«Rückvergütung»)
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http://www.sbfi.admin.ch/bundesbeitraege


Wie hoch ist der zeitliche Aufwand? 

• B01 – B04                                                560 Stunden

• M01 – M05                                             430 Stunden

• GG01 + GG02                                          160 Stunden

• Wahlmodule (Bsp.BF16,25,26,29)       160 Stunden

• Total (Exklusiv Prüfungszeit!):            1’310 Stunden

→ Verteilt auf ca. 2.5 Jahre ≈ 25 % Anstellung! 
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• weitere Infos zu Prüfungsordnung, Wegleitungen, Module des ganzen 
Berufsfeld, diverse andere Modulanbieter (Moduldrehscheibe) unter:
www.agri-job.ch,  www.gemuese.ch, www.inforama.ch,  www.strickhof.ch

• laufende Informationen auf der Website www.gemuese.ch/Berufsbildung
und in der VSGP-Zeitschrift «Der Gemüsebau»

Verschiedenes
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Praxiszeit
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Anrechnung Gelichwertigkeiten
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Anrechnung Gleichwertigkeiten Beispiele
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Anmeldung bis am 31.05.2022
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Verschiedenes

Prüfungsleitung:

Verband Schweizer Gemüseproduzenten

Belpstrasse 26

3001 Bern

Simone König Tel. 031 385 36 29

simone.koenig@gemuese.ch
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Verschiedenes

Auskünfte zu einzelnen Modulen:

Inforama Seeland, Ins
Tel.: +41 (0)31 636 24 05 (Martin Freund)

martin.freund@be.ch
www.inforama.ch

Strickhof Fachstelle Gemüse, Wülflingen
Tel.: +41 (0)58 105 91 75  (Daniel Bachmann)

daniel.bachmann@strickhof.ch

www.strickhof.ch

Liebegg, Gränichen
Tel.: +41 (0)62 855 86 41 (Christian Wohler)

christian.wohler@ag.ch 
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Fragen … und Anmeldung
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Vielen Dank.

46


